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1I-.20~ der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Geserzgebungspenode 

A n f l" a g. e 

del" Abgeol"dneten DDl". K~NIG 

und Genossen 

an den Bundeskanzlel" 

betl"effend Bel"icht des Bundesministel"s fÜl" Finanzen übel" 

"die bishel"ige Entwicklung des Budgets 1983" 

Indel" Al"beiterzeitung vom 15.6.1983 heißt es: 

"Ende Juni~ Anfang Juli, wird es einen BeT'icht des Finanz­

ministel"s über die bisherige Entwicklung des Budgets 1983 

als Grundlage für mögliche Maßnahmen geben. Die BudgeteT'­

stellung 1984 'wiT'd eine sehT' schmerzliche sein', sagte 

Sinowatz." 

Laut SalzburgeT' NachT'ichten vom 9.~O.7.1983 wil"d der Bundes­

ministeT' füT' Finanzen die von BundeskanzleT' Sinowatz gewünschte 

Analyse noch diese Woche vOT'legen. Danach will laut Salzburger 

NachT'ichten DT'. Sinowatz noch im SommeT' "die Weichen für eine 

SanieT'ung stellen". 

Die unteT'fertigten AbgeoT'dneten l"ichten nunmehl" an den 

BundeskanzleT' folgende 

A n f T' a g e : 

1. Wann hat Bundesministel" Dl". Salcher den oben zitierten Bel"icht 

üb~l" "die bishel"ige Entwicklung des Budgets 1983" gegeben? 

2. Wie lautet diesel" BeT'icht? 

3. Welche Konsequenzen für 1983 weT'den Sie aus diesem Bericht 

ziehen? 

4. Bis wann werden Sie "die Weichen fÜl" eine Sanierung stellen"? 

5. Wie sehen die8~eichen" konkre "L..E...us ? 
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